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«Die Stadtlogistik» - Das Wachstum der Stadtbevölkerung und der knappe
Raum für Logistikfunktionen stellen den Güterverkehr vor grosse
Herausforderungen, die durch den rasanten Anstieg des Online-Handels verschärft
werden. Mehrere Schweizer Städte arbeiten an Lösungen. Die nächste
COLLAGE-Ausgabe beleuchtet die Herausforderungen im Urbanen
Güterverkehr, stellt Beispiele vor und wirft einen Blick in die Zukunft.
Wie kann die Stadtlogistik effizienter und nachhaltiger gestaltet werden?

Raumplanung als Ausbildung
Der Fachkräftemangel ist in vielen Fachbereichen ein

Thema und dominiert die Presse. Restaurants ohne
Servicepersonal, Schulen ohne Lehrerinnen, Spitäler ohne
Pflegefachkräfte. Private Büros und die öffentliche Hand ohne

Raumplaner:innen? Anita Grams schreibt in ihrem Artikel, dass
das Netzwerk Raumplanungsaus- und Weiterbildung bereits
2016 gewarnt habe, dass in der Schweiz nur rund die Hälfte
der zukünftigen Nachfrage an gut ausgebildeten Fachleuten
in adäquaten Lehrgängen ausgebildet werden. Sie führt weiter

aus, dass sich die Situation des Fachkräftemangels in den

verschiedenen Sprachregionen sehr unterschiedlich präsentiere.
Die Raumplanung ist ständigen Spannungen und

Belastungen ausgesetzt, dies führt dazu, dass ständig neue
Kompetenzen entwickelt werden müssen. Im vorliegenden Heft
werfen wir einen Blick auf die verschiedenen bestehenden und

geplanten Ausbildungs- sowie Weiterbildungsangebote in der

Schweiz, die die Fachleute von morgen ausbilden.
Der Artikel von Matthey und Bombenger stellt den im

September 2014 eingeführte Masterstudiengang in Raumentwicklung

vor, der gemeinsam von der Universität Genf (UNIGE)

und der Fachhochschule Westschweiz (HES-SO) angeboten
wird. Eine Besonderheit des Studienganges ist die
Komplementarität zwischen dem technisch orientierten Ansatz der
Fachhochschule und dem analytischen Ansatz der Universität.
Pedrina schreibt ihren Artikel zum Ausbildungsangebot im Kanton

Tessin. Die beiden Institutionen Accademia di archittetura
di Mendrisio (AMM), die zur Université della Svizzera italiana
(USI) gehört und die Scuola universitaria professionale della
Svizzera italiana (SUPSI) haben die Raumplanung als Bestandteil

der Lehre erkannt. Ein eigenes Ausbildungsangebot fehlt
im Kanton Tessin jedoch noch. Die Einführung eines CAS/DAS/
MAS Studienganges könnte eine wichtige Lücke schliessen.
Dies wurde aber noch konkretisiert. Die Autoren des Artikels
der Fachhochschule OST beleuchten die heutigen Herausforderungen

Innenentwicklung, Klimawandel und Digitalisierung
sowie die dadurch gesetzten Schwerpunkte in ihrem Aus- und

Weiterbildungsangebot. Sie betonen die Wichtigkeit die
heutigen Herausforderungen als Schwerpunkte in der Lehre zu

integrieren. Diesen Veränderungen stellt sich auch die ETH mit

Anpassungen im MAS/CAS Raumentwicklung.
Die verschiedenen Artikel zeigen die vielfältigen Aus- und

Weiterbildungsmöglichkeiten im Bereich der Raumplanung in

der Schweiz aber auch das grosse Potential durch die Schaffung

von Ausbildungsmöglichkeiten zum Beispiel im Kanton

Tessin, um den Bedarf an Fachkräften heute und in Zukunft
decken zu können.
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